













Während!der! Zeit! des!Nationalsozialismus! in!Deutschland! hießen!die! Zensoren!
„Dramaturgen“.! Ihre!Aufgabe!war!es,! im!Auftrag!der!Regierung!Filmdrehbücher!
und!Theaterstücke!zu!kontrollieren.!Zu!diesem!Zweck!verpflichtete!PropagandaJ




hervor,! der! Poetik! von! Aristoteles! (384J322! v.Chr.).! Dass! dieser! Text! erst! nach!
dem! Tod! von! Aristoteles´! Lehrer! Platon! veröffentlicht! wurde,! interpretiert! der!
Altphilologe! und! AristotelesJÜbersetzer! Manfred! Fuhrmann! als! VorsichtsmaßJ
nahme,! durch! die! Aristoteles! sich! möglicherweise! vor! einem! Zerwürfnis! mit!
Platon! geschützt! habe.2! Aristoteles! kündigt! im! sechsten! Kapitel! seiner! Poetik!
einen! zweiten! Teil! dieses!Werkes! an,3! auf! den! er! sich! auch! zweimal! in! einem!
anderen! Buch! bezieht,! nämlich! seine!Rhetorik.4! Auch! der! Philosophiehistoriker!
Diogenes! Laertius! listet! den! zweiten! Teil! der! Poetik! des! Aristoteles! in! seiner!
zehnbändigen! Geschichte! der! Philosophie!mit! auf.5! Diese! Zeugnisse! legen! den!
Schluss!nahe,!dass!ein!zweiter!Teil!der!Poetik!des!Aristoteles!tatsächlich!existiert!
hat.6!!
























Emotionalität,! mit! der! sie! einhergehen.! Massenmedien! und! deren! narrative!
Strukturen!spiegeln!kulturelle!Wertvorstellungen!und!Normen,!die!wie!GlaubensJ
systeme!fortwährend!reproduziert!werden.!Narrative!spiegeln!sich!in!Religionen,!
Wirtschaftssystemen,! politischen! Strukturen! und! kulturellen! Identitäten.! Der!
israelische!Historiker!Yuval!Noah!Harari!bezeichnet!Geschichten!als!Grundpfeiler!
menschlicher! Gesellschaften.! Nach! Harari! haben! im! Laufe! der! Geschichte!
Erzählungen!über!Götter,!Nationen!und!Unternehmen! so! große!Macht! gewonJ
nen,!dass!die!Fiktion!die!objektive!Wirklichkeit!beherrscht,!d.h.!dass!die!Narrative!
einer!Kultur!oder!Epoche!deren!Realität!formen!oder!sogar!erst!hervorbringen.7!!
Jedes! narrative! Denken! aber! ist! im! Kern! von! Dramaturgie! bestimmt.! Dabei!
steht!im!Fokus!einer!dramaturgischen!Struktur!insbesondere!die!Frage,!wie!Ziele!
erreicht,! Konflikte! oder! Probleme! gelöst! und! Hindernisse! überwunden!werden!
können.! Erzählverläufe! führen! exemplarische!Wege! zur! Lösung! vor,! die! z.B.! in!
Genres! oder! standardisierten! Erzählmodellen! immer! wieder! reproduziert!
werden.! Dieser! Beitrag! geht! von! der! Hypothese! aus:! Je! weniger! Austausch!
zwischen! Theorie! und! Praxis! stattfindet,! desto! destruktiver! kann! Dramaturgie!
wirken,! während! Verzahnungen! zwischen! Theorie! und! Praxis! für! beide! Seiten!!














wie! z.B.! der! Soziologie,! der! Psychologie! oder! der! Pädagogik.! In! der! Praxis! der!
Filmherstellung! treffen! sich!beim!Thema!Filmdramaturgie! verschiedene!BerufsJ
felder! und!Arbeitsgebiete,! die!miteinander! verknüpft! sind.! Eine! besondere! BeJ
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zur!Anwendung!empfohlen!werden,! sich! in! filmwissenschaftlichen!Analysen!als!
existent!nachweisen!lassen.8!!
Eine! semiotische! Analyse! von! Dramaturgie! vermag! unbewusste! Wirkungen!
bewusst!zu!machen!oder!emotional!ambivalente!Eindrücke!rational!zu!erklären.!
Dramaturgie! in! der! Theorie! impliziert! die! Analyse! der! Tiefenstruktur! eines! ferJ




Filmherstellung! beziehen.! Die! Bedeutung! der! Dramaturgie! ist! vor! diesem!
Hintergrund! evident.! Umso! erstaunlicher! ist! es,! dass! sie! als! wissenschaftliche!
Disziplin!lange!Zeit!ein!Schattendasein!insbesondere!an!den!Universitäten!EuroJ
pas!führte.9!!
Im! Unterschied! dazu! gilt! die! angewandte! Dramaturgie! in! der! Praxis! der!
Filmherstellung! als! unverzichtbar,! weil! sie! nicht! nur! hinsichtlich! künstlerischer!
Möglichkeiten,! sondern! auch! bezüglich! kommerzieller! Interessen! eine! zentrale!
Rolle! spielt.! Zwischen! Theorie! und! Praxis! klafft! hier! eine! auffällige! Lücke,! die!
größer!scheint!als!in!anderen!Disziplinen!und!die!schon!seit! langer!Zeit!besteht.!








2000! Jahre,! in! denen! die! Autorität! des! Namens! Aristoteles! zunehmend! mehr!
funktionalisiert!wurde,! um! eine! Poetik! der! Regeln! zu! institutionalisieren.! Ihren!
Höhepunkt! fand!diese! Instrumentalisierung! in!der!Zeit!des!höfischen!Barock,! in!




In! seiner!Hamburgischen! Dramaturgie! (1767/68)! forderte! der! Theaterautor!
und!Kritiker!Gotthold!Ephraim!Lessing!neue!Hauptfiguren!für!die!Tragödie,!nämJ
lich!Menschen,!die!dem!bürgerlichen!Publikum!ähnlich!sein!sollten.!Bis!dahin!galt!






bezeichnet!narrative! Strukturen!als!Muster!oder!Konstrukte!mit! einer!Abfolge! von!Ereignissen,!
die!einander!bedingen!und!häufig!nach!prototypischen!Schemen!aufgebaut!werden! (vgl.!David!
Bordwell,!Narration!in!the!Fiction!Film.!Wisconsin!1985,!S.!49).!
9! Vgl.! Jens! Eder,!Dramaturgie! des! populären! Films.! Drehbuchpraxis! und! Filmtheorie.! Hamburg!
32007,!S.!10f.!
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die! in! der! Gegenwart! oder! Vergangenheit! tatsächlich! existierten.! Lessing! kann!
damit! als! Erfinder! der!modernen! Hauptfigur! betrachtet!werden,! einer! IdentifiJ
kationsfigur,! die! dem! Publikum! ähnlich! ist! –! und! im! Drama! unverdient! leidet.!
Doch! Lessings! Forderung!wurde! zu! seinen! Lebzeiten! als! politische! Provokation!
empfunden.10!
Erst! Immanuel!Kants!Kritik!der!Urteilskraft! (1790)! lieferte!das!entscheidende!
Argument,!mit!dem!sich!aus!dramaturgischer!Sicht!eine!Wende!durchsetzen!ließ:!
Dichter! sollten! statt! der! Anwendung! von! Regeln! nun! ihr! eigenes! Wesen! zum!
Ausdruck!bringen.!Der!Philosoph!der!Aufklärung! fand!mit!dieser!Forderung!das!
einzige! Gegenargument,! das! die! Struktur! der! Institutionalisierung! aufbrechen!
konnte,!denn!er!schuf!mit!seiner!Argumentationslinie!eine!Opposition!zwischen!
dem! „Zwang! der! Regeln“! und! dem! „Genie“! im! Sinne! eines! angeborenen!
Talents.11!Damit!brachte!Kant!den!Geniebegriff!in!die!Welt!der!Wissenschaft,!den!
er! definierte! als! „musterhafte!Originalität! der!Naturangabe! eines! Subjektes! im!
freien!Gebrauch! seines! Erkenntnisvermögens“.12!Nach!Kants!Auffassung! ist! der!
„Geist! des!Werkes“! vom! „Genie“! bestimmt,13! dem! „eine! gewisse! Kühnheit! im!




der! Einengung! ablesen,! der! zu! Kants! Schlussfolgerung! führte:! „So! besteht! das!




Doch! die! Folgen! waren! ebenso! weitreichend! wie! ambivalent.! Denn! mit! der!
Vorstellung!des!naturgegebenen!Genies!wurden!nicht!nur!Regeln!infrage!gestellt,!
sondern! auch! die! Weitergabe! von! grundlegendem! Wissen! unterbrochen:! das!





an! der! Person,! die! zeitgleich! als! (erste)! Genieverkörperung! in! diesem! Sinn!
publikumswirksam! gefeiert! wurde:! Johann! Wolfgang! von! Goethe! (1749J1832)!
befasste! sich! Zeit! seines! Lebens! intensiv! mit! Dramaturgie! und! auch! mit! der!









16! Johann! Peter! Eckermann! nennt! in! einer! Notiz! vom! 12.!Mai! 1825! explizit! Kants! Namen! und!
zitiert!Bemerkungen!von!Goethe! zur!Bedeutung!der! (gemäß!der!aristotelischen!Dramentheorie!!
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Im! universitären! Leben! wurde! zu! jener! Zeit! die! Dramaturgie! als! Thema!
zunehmend! in!den!Hintergrund!verbannt.! Erst!mit!dem!Aufkommen!des!MediJ
ums! Film! wurden! Kompetenzen! im! Bereich! der! Dramaturgie! wieder! zum!
aktuellen! Thema! auch! von! Ausbildungsinstitutionen.! Die! Gründe! waren! insbeJ
sondere! kommerzielle! Interessen.! In! den! USA! wurden,! unbelastet! von! der!
europäischen! Vorgeschichte,! bereits! in! den! Anfangsjahren! der! Filmherstellung!
erste! Ratgeberbücher! zum! Thema! Drehbuchschreiben! publiziert,! in! denen!
Dramaturgie!das!zentrale!Thema!war.!!
Michaela!Krützen!stellt!in!ihrer!Dramaturgie!des!Films!den!Übergang!von!den!
Anfangszeiten! des! Kinos! mit! seinen! jahrmarktsähnlichen! Attraktionen! hin! zur!
Neuausrichtung! auf! das! Erzählkino! dar,17! die! von! 1907! bis! 1913! stattfand! und!
nach!Kristin!Thompson!auf!das!well!made!play!des!Theaters!zurückgriff.18!Heute!
ist! Dramaturgie! zumindest! in! der! Praxis! der! Filmherstellung! auch! in! Europa!
wieder! von! zentraler! Bedeutung,! weil! diese! ohne! dramaturgische! Kenntnisse!
undenkbar! wäre.! Das! Ausmaß! der! Spaltung! zwischen! Theorie! und! Praxis! bzw.!
zwischen!der!europäischen!Genievorstellung!einerseits!und!der!amerikanischen!
praxisorientierten! Ausrichtung! andererseits,! lässt! sich! aus! folgendem! Zitat! von!
Umberto! Eco! ablesen:! „Ich! erinnere! mich! noch! an! die! Schauder,! [...]! als! ich!







sich! bei! einer! FilmJ! und! Fernsehproduktion! für! eine! Stelle! in! der! StoffentJ
wicklung.!Ausgeschrieben!ist!diese!Stelle!nicht,!und!was!Stoffentwicklung!genau!
bedeutet,!weiß!die!Literaturwissenschaftlerin!zu!dem!Zeitpunkt!auch!noch!nicht!
so! genau! –! sie! ist! in! der! Angelegenheit! dem! Hinweis! eines! Studienkollegen!





aus! Pulp! Fiction! (USA! 1994)! kennt.! Ihre! tägliche! Lektüre! besteht! für! die! nun!






der! französischen!Dramatiker! des! 19.! Jahrhunderts! kannten.! Zudem! stellt! sie! fest,! dass!Gustav!
Freytags!Modell! nach! der! Übersetzung! seines! Buches! „Die! Technik! des! Dramas“! ins! Englische!










Titeln,! in! denen!Worte!wie! „Hetzjagd“,! „Todesbrücke“!oder! „Kampfansage“! im!
Mittelpunkt! stehen.! Und! es! wird! schnell! klar:! Zwischen! einem! GermanistikJ
studium!und!der!Stoffentwicklung!im!FilmJ!und!Fernsehbereich!liegen!Welten.!!
Doch! für! EvaJMaria! Fahnmüller! mündet! der! Übergang! von! der! Theorie! zur!
Praxis!vom!Versuch! in!einen!Beruf.! Sie!wird!Dramaturgin,! sieht!es!als! ihre!AufJ
gabe,!bei!der!Weiterentwicklung!von!Drehbüchern!deren!Potenzial!zu!erkennen,!
hervorzuheben! und! auszubauen.! Sie! beginnt! Abstand! von! der! Vorstellung! zu!
nehmen,! dass! der! Text! eines! Autors! unverrückbar! und! unveränderlich! sei.! Sie!
nimmt! Teil! an! Prozessen! der! Stoffentwicklung,! die! von! ersten! Skizzen! (Pitch,!
Exposé)!über! längere!und! immer!detailliertere!Beschreibungen!des!Geschehens!
zum!Fließtext! (Exposé,!Treatment)!werden.!Sie!arbeitet!mit!an!der!Entwicklung!
von! Drehbüchern,! die! immer! wieder! umgeschrieben! werden.! Fahnmüllers!
persönliche!Eckdaten:!Von!100!Projekten,!an!denen!eine!Produktionsfirma!InterJ
esse!hat,!werden!zehn!weiterentwickelt!und!nur!ein!fertiges!Drehbuch!verfilmt.!!
Die! Arbeit,! die! dem! jeweils! vorausgeht,! ist! aufwändig:! Die! Entwicklung! des!
Drehbuchs!für!ein!TVJMovie!im!deutschen!Fernsehen!dauert!durchschnittlich!ein!
Jahr,!wobei!schon!in!der!Stoffentwicklung!mehrere!Personen!eingebunden!sind.!
Neben! den! Personen,! die! einzeln! oder! im! Team! das! Drehbuch! schreiben,! sind!
dies! in! der! Regel!mindestens! noch! drei!weitere:! eine,! die! zuständig! ist! für! die!
Redaktion,! eine! für! die! Produktion! und! eine! für! das! Lektorat.! Die! Verfilmung!
eines!dieser!deutschen!Fernsehkrimis!kostet!durchschnittlich!rund!1,4!Millionen!
Euro.! Das! Drehbuch! ist! die! Gebrauchsanweisung! dazu.! Das! Publikum! kennt!







Sicherheit! im! Umgang! mit! Überlegungen! und! Tools! der! Filmdramaturgie.! Sie!
lernt,! einen! Breakdown! zu! erstellen,! Analysen! zu! schreiben! und! ein! dramaturJ
gisches!Gespräch!aufzubauen.! In!der!Folge!konzentriert!sie!sich!fast!ausschließJ
lich! auf! das! Beraten! von! Stoffen.! Dabei! tauchen! Fragestellungen! auf,! die! im!
Germanistikstudium!selten! thematisiert!wurden!und!bei!denen!vor!allem!eines!
im!Fokus!steht:!Wie!erhält!ein!Stoff!Dramatik?!!
Darüber! hinaus! untersucht! die! Dramaturgin,! wie! als! Gegenpol! zur! Bildung!




und! Kulturwissenschaft! grenzt.! Fragen! wie! die! nach! den! Differenzen! zwischen!
Kunst!und!Unterhaltung!lassen!sich!mit!zunehmender!Erfahrung!ebenso!diskutieJ
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ren! wie! der! Einfluss! historischer,! kultureller,! ökonomischer! und! struktureller!
Voraussetzungen!auf!die!Erzählformen!und!Jmöglichkeiten.!Die!praktische!Arbeit!
profitiert! von! dem! theoretischen! Hintergrund,! wodurch! die! Dramaturgin! im!
Spannungsfeld!zwischen!Tradition!und!Innovation!zunehmend!bewusster!agieren!
kann.!!
EvaJMaria! Fahnmüller! beschreibt! die! im! Studium! erworbene! Routine! im!
Umgang!mit!Theorien!als!hilfreich!für!das!Verständnis!kulturhistorischer!EntwickJ






je! nach! anvisierter! Zielgruppe! etwas! ganz! Unterschiedliches! bedeuten! kann.!
Nach! fünfzehn! Jahren! Tätigkeit! als! Dramaturgin! kommt! Fahnmüller! zu! dem!
Schluss,!dass!jede!Geschichte!einzigartig!und!besonders!ist!und!ihr!Ausdruck!sich!
keineswegs! in! eine! Formel! pressen! lässt,! wie! Ratgeberbücher! häufig!
suggerieren.20! Ein! theoretisches! Fundament! ermöglicht! also! mehr! als! nur! die!
Anwendung! von! Arbeitstechniken! in! der! Praxis,! weil! Wissen! und! analytische!
Fähigkeiten! zur! Reflexion! und! Orientierung! befähigen.! Dies! ist! eine! GrundJ
voraussetzung,! um! auch! in! der! Auseinandersetzung! mit! den! Vorgaben! realer!
Strukturen! Aufgaben! und! Problemstellungen! kreativ! zu! bewältigen.! –! Das!







„Hallo,! zukünftige! Youtuber!! Herzlich! willkommen! zu! YoutubeJVideos! selber!
machen!für!Dummies!Junior!–!dem!Buch,!in!dem!du!genau!das!findest,!was!auf!
dem! Einband! steht“.21! Der! Autor! dieser! Einleitung,! Nick! Willoughby,! ist! ein!
britischer! Filmemacher! und! der! Geschäftsführer! von! FilmHmaking! For! Kids! und!
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im! Internet! einzubeziehen! sind,! die! zunehmend!mehr! Verbreitung! finden.! Das!
Arbeitsgebiet! der! Filmdramaturgie! im! professionellen! Bereich! der! FilmherstelJ
lung! umfasst! zunächst! alle! Stufen! des! Herstellungsprozesses! von! der! Idee! bis!
zum! fertigen! Film.! Filmdramaturgie! gehört! zum! Alltag! von! FilmproduktionsJ
firmen,! Fernsehredaktionen! und! Fördergremien.! Alle! Berufsfelder! in! den!
verschiedenen!Phasen!der!Filmproduktion,!vom!Buchkonzept!über!die!Regie!bis!
hin! zur! Nachbearbeitung! in! Schneideräumen,! TonJ! und! Trickstudios! sind! mit!
Themen!der!Dramaturgie!verknüpft.!!
Filmdramaturgie!ist!nicht!nur!relevant!für!alle!Bereiche!der!Finanzierung,!des!
Marketings! und! der!Werbung! für! Medienprodukte,! sondern! grundsätzlich! Teil!
aller! Berufsbilder! und! Tätigkeitsfelder,! die! in! den! verschiedenen! Phasen! der!
Filmherstellung! unterschiedliche! Rollen! spielen.! Im! Bereich! der! professionellen!
Filmherstellung! verbindet! Filmdramaturgie! als! Tätigkeitsbereich! verschiedene!
Herstellungsprozesse,!weil!sich!Aufgabenfelder!fortlaufend!überschneiden,!überJ
lagern! oder! ergänzen.! KinoJ! oder! Fernsehfilme! können! im! Unterschied! zu!
Romanen! oder! Skulpturen! grundsätzlich! nicht! von! Einzelpersonen! hergestellt!
werden,! sondern! nur! in! größeren! Teams,!wodurch! spezifische! AufgabenverteiJ
lungen! erforderlich! sind.! Filmdramaturgie! ist! der! Punkt,! an! dem! sie! sich! alle!
treffen.! Dies! gilt! nicht! nur! für! den! fiktionalen! Bereich,! sondern! auch! für! den!
dokumentarischen.! Sogar! zwischen! Fiktion! und! Nonfiktion! ist! die! Dramaturgie!
ein! Verbindungspunkt,! weil! fiktionale! Modelle! auch! auf! nonfiktionale! Texte!







Von! den! unterschiedlichen! Formen! der! professionellen! Filmherstellung! ist! die!
durch! technische!Entwicklungen! zunehmend!weiter! verbreitete! Filmherstellung!
im! Amateurbereich! oder! in! semiprofessionellen! neuen! Formen! zunächst!
abzugrenzen,!weil!sie!von!gänzlich!anderen!Voraussetzungen!und!Möglichkeiten!
ausgeht.! Dabei! kommen! insbesondere! Kinder! und! Jugendliche! zunehmend!









von!Elementen!der! fiktionalen!Dramaturgie! z.B.!auf!nonfiktionale!Formate!wie!Reality!Soaps! in!
Sendelängen!von!40J48!Minuten!pro!Folge.!!
!
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dungsmöglichkeiten! zu! den! spezifischen! –! und! voneinander! abgegrenzten! –!
Berufsfeldern!wie!z.B.!Drehbuch!oder!Regie!boten! insbesondere!die! !FilmhochJ
schulen.! Filmherstellung! ist! grundsätzlich! gebunden! an!das!Vorhandensein! von!
Budgets,!die,!vergleichbar!mit!der!Architektur,!Grenzen!individueller!MöglichkeiJ
ten!setzen.!!
Nun! scheint! durch! technische! Innovationen!die!Möglichkeit! der! FilmherstelJ
lung!„für!alle“!in!greifbarere!Nähe!zu!rücken!–!vergleichbar!der!Möglichkeit!per!






Grundvoraussetzung! signifikant! längerer,! in! der! Regel! langjähriger! und! speziJ
fischer! Ausbildung! und! Übung! bedarf.! Damit! begibt! sich! auch! die! GeräteherJ
stellung!in!den!Bereich!der!Fiktion!bzw.!des!Storytelling:!Dramaturgie!ist!überall.!!
Wo! aber! die! Grenzen! zwischen! realen! Möglichkeiten! und! irrealen!
Vorstellungen!liegen,!wird!aus!der!Perspektive!von!Konsumierenden!zunehmend!
schwieriger! auszumachen.! Entsprechend! wichtiger! werden! Möglichkeiten! der!
Orientierung!zu!diesen!Themen!–!sowohl!bei!Erwachsenen!als!auch!insbesondere!
bei!Kindern!und! Jugendlichen.!Dominant! stehen! im!Amateurbereich! technische!
Aspekte! im! Vordergrund! –! so!wie! dies! auch! bei! ersten!Übungen! an! FilmhochJ






werden! die! diesbezüglichen! Hinweise! auf! nicht! mehr! als! zweieinhalb! Seiten!
dargestellt! –! wobei! der! längste! Abschnitt! davon! Hinweisen! auf! eine! spezielle!
Drehbuchsoftware! gewidmet! ist,! die! kostenlos! im! Internet! heruntergeladen!
werden! kann.25! Dadurch! entsteht! der! Eindruck! oder! wird! die! Vorstellung!
bedient,! dass! „Drehbuchschreiben“! bedeute,! dass! die! entscheidende! Arbeit!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
23!Auch!das!bereits!erwähnte!Buch! zur!Anleitung! für!YoutubeJVideos! für!Kinder! ist! voller!Tipps!








das! „Filme! drehen“! auf! ca.! 50! Seiten! bezüglich! technischer! Aspekte! erklärt.26!
Dass!dabei!neben!der!Bedienung!der!Kamera!auch!insbesondere!der!„Schnitt“!in!
den!Fokus!gestellt!wird,27! ist!grundsätzlich!nicht! falsch.!Doch!was! im!professioJ
nellen! Bereich! eine! wirkungsvolle! Montage! ausmacht,! wird! dabei! weitgehend!
ausgespart,! weil! es! ! erneut! fast! ausschließlich! um! die! Bedienung! von! Geräten!
geht!und!kaum!um!die!Dramaturgie.!!
Im!professionellen!Bereich!der! Filmherstellung!gelten! schon! zeitlich!gänzlich!
andere!Relationen:! Im!Unterschied!zur!bereits!dargestellten! langwierigen,!über!
Monate! oder! (insbesondere! im! Kinobereich)! Jahre! dauernden! StoffJ! und!





führung! sehr! genau! geplant!werden.! Alle! Tätigkeitsfelder! sind! deutlich! voneinJ
ander!abgegrenzt:!Wer!Regie!führt,!bedient! in!der!Regel!nicht!auch!noch!selbst!
die!Kamera!oder!befasst!sich!mit!der!Frage,!ob!ein!Mikrofon!einen!Windschutz!
braucht.! Denn! dies! ist! Angelegenheit! der! KameraJ! bzw.! der! Tonabteilung.!
Ebenfalls! selbstverständlich! ist,!dass!vor!der!Kamera!nur!professionell!ausgebilJ





ist! stets!abhängig!von!Budgets,!die!aufgrund! ihrer!Höhe! in!der!Regel!nicht!von!






Dennoch! ist! durch! die! technische! Entwicklung! zumindest! theoretisch! die!




die! Basis! für!Vieles! sein:! Für! den!Nachwuchsbereich! gelten! sie,! in! der! Regel! in!
Kombination! mit! dem! Absolvieren! einer! Filmhochschule,! nach! wie! vor! als!







Theorie trifft Praxis 119 
!
!




sein! wie! die! Analyse! des! Aufbaus! von! Kurzgeschichten,! Fabeln! und! Märchen,!
deren! Struktur! sich! auch! von!einem!Medium!auf! ein! anderes!übertragen! lässt.!
Denn!Dramaturgie!ist!textsortenübergreifend!wirksam.!28!Ob!Kurzfilme!gelingen,!
hängt! weniger! von! der! Beherrschung! der! Technik! von! Geräten! ab! (die! selbstJ
verständlich! eine! grundsätzliche! Voraussetzung! sein! sollte),! als! von! dramaturJ
gischen! Kenntnissen.! Darüber! hinaus! ist! insbesondere! die! Fähigkeit! zur!
Teamarbeit!relevant,!die!wesentlich!mit!Fähigkeiten!der!Kommunikation!zusamJ





Alle! Fragen! zur! visuellen! Gestaltung,! zur! Architektur,! zum! Szenenbild,! zum!
Kostümbild,! zur! Kameraführung,! zur! Lichtgestaltung,! zur! Musik,! zum! Schnitt!
u.v.a.! referieren! dabei! immer!wieder! auf! einen! Punkt:!Welche! Rolle! spielt! das!
spezifische! Bild,! die! spezifische! Szene! oder! die! Sequenz! innerhalb! der! DramaJ
turgie?! Dramaturgie! ist! der! Schlüssel,! um! alle! Bereiche! miteinander! zu!
verbinden.!Denn!wenn!es!Entscheidungen!zu!treffen!gilt,! ist!die!Frage:!Was!soll!
die!Szene!oder!das!Bild!ausdrücken?!An!welcher!Stelle!der!Geschichte!steht!es?!
Was! ist! seine! dramaturgische! Funktion?!Doch! nicht! nur! für! die! Inszenierungen!
realer! Filme! sind! Kenntnisse! der! Dramaturgie! relevant.! Denn! die! bildhafte!
Sprache,! die! so! typisch! für! das! Medium! Film! ist,! begleitet! uns! bewusst! oder!











selbst! das! Lesen! bei.! Als! Schüler! nahm! er! am! Fremdsprachenunterricht! seiner!
Schule!häufig!ohne! jede!Vorbereitungen!an!Prüfungen! teil.!Denn!wenn! Langan!
die!Möglichkeit!hatte,!zwei!oder!drei!Minuten! in!seinem!Schulbuch!zu!blättern,!










Was! seine! intellektuellen! Fähigkeiten! angeht,! entspricht! Chris! Langan! den!









deren! Fähigkeiten! standen! die! Aussichten! dafür! trotz! der! schwierigen! Kindheit!
sogar!sehr!gut.!Denn!nach!dem!Schulabschluss!bekam!er!zwei!Stipendien!angeJ
boten,! die! ihm!ein! Studium!an! einer!Universität! ermöglicht! hätten.!Doch!Chris!




Fehler! in! der! aristotelischen! Dramentheorie! der! Tragödie,! der! sich! nie! wieder!
korrigieren!lässt.!!








liches! hat,! aber! gleichzeitig! die! Frage! aufwirft:!Was! ist! hier! geschehen?!Dieser!
Frage! geht! Bestsellerautor!Malcolm!Gladwell! in! seinem!Buch!Überflieger! nach,!
dem! die! Geschichte! entnommen! ist,! und! dessen! Unterzeile! lautet:! Warum!
manche!Menschen! erfolgreich! sind! –! und! andere! nicht.29!Die! Lebensgeschichte!
von!Chris!Langan!ist!eines!von!vielen!Beispielen,!die!Gladwell!seiner!Leserschaft!
präsentiert.!Und!es!ist!ein!signifikantes!Beispiel!dafür,!was!Storytelling!bedeutet.!
Gladwell! präsentiert! ein! komplexes! Sachthema,! indem! er! es! in! eine! personifiJ
zierte!Geschichte!verpackt!–!die!er!durch!Zahlen!und!Statistiken!untermauert.!!































Um!ein!Modell!wie!die!Heldenreise! in!der!Praxis!des! Storytelling! tatsächlich!
zur! Konstruktion! professioneller! Texte! einzusetzen,! sind! zunächst! SpezialisieJ
rungen! und! Kenntnisse! auf! einem! Fachgebiet! im! Detail! unabdingbar.! Dies! gilt!
insbesondere!für!den!Bereich!der!PR!und!der!Anwendung!für!die!Kommunikation!















sind,! lassen! sich! in! vieler!Hinsicht!mit! der! von! Spielfilmen! vergleichen,!weil! sie!
darauf!abzielen,!imaginäre!Filme!in!der!Vorstellung!der!Rezipierenden!zu!erzeuJ
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
30! Vgl.! Karolina! Frenzel/Michael! Müller/Hermann! Sottong,! Storytelling.! Das! Praxisbuch.!MünJ
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gen.! Im!Unterschied! zu! realen!Filmen!können! imaginäre!Bilder! z.B.!beim!Lesen!
oder!Hören!eines!Textes!in!der!Vorstellung!hervorgerufen!werden.!Diese!Art!des!







Textherstellung! relevant.!Mit! zunehmender! Internationalisierung! wird! auch! im!
akademischen! Bereich! die! englische! Sprache! als! internationale! Zweitsprache!
wichtiger.!Damit!nimmt!auch!die!Bedeutung!des! im!englischsprachigen!Bereich!
weit! verbreiteten! Storytelling! weiterhin! zu.! Wer! konkurrenzfähig! sein! oder!
bleiben!will,!benötigt!diesbezügliche!Kompetenzen!auf!professionellem!Niveau.!
Unter!dem!Begriff!„Creative!Writing“!werden!Grundlagen!des!Storytellings!im!







Dramaturgie! liegen! oder! auch! an! dem! Begriff! „Creative! Writing“,! der! im!
Deutschen!Assoziationen!zu! !Handarbeitskursen!weckt.!Die!Folgen!dieser!VerlaJ
gerung! in!den!RandJ!oder!gar!HobbyJBereich! sind!weitreichend!und!begrenzen!
mit! zunehmender! Internationalisierung! auch! Möglichkeiten! der! WettbewerbsJ
fähigkeit.! Denn! die! Funktion! der! Narration! und! des! narrativen! Denkens! rückt!!














Während! die! Grundfertigkeiten! einzelner! Menschen! sich! seit! der! Steinzeit!
nicht! signifikant! ! verändert! haben,! fällt! auf,! dass!das!Geflecht! aus!Geschichten!
immer!stärker!geworden!ist.!Harari!geht!sogar!so!weit,!dass!er!imaginäre!GestalJ
ten! als! die! wahren! Herrscher! der! Welt! bezeichnet.! Diese! erfundenen! Figuren!




Instanzen! haben! sie! die! Macht! bzw.! die! Fähigkeit,! der! Realität! fiktionale!
Überzeugungen! überzustülpen.! Alle! Kraft! menschlicher! Kooperationswerke!










Damit! liefert! er! die! Grundlage! für! eines! der! beiden! populärsten! Modelle! der!
HollywoodJDramaturgie,!das!bereits!erwähnte!Modell!der!drei!Akte!von!Syd!Field!





ein! Spiegel! gesellschaftlicher,! wirtschaftlicher! und! politischer! Strukturen! sind.!
Während! es! früher! die! Königshäuser! waren,! sind! es! heute! in! der! Regel! die!
Fernsehsender,! die! –! je! nach! politischem! System! in!mehr! oder! weniger! enger!
Verflechtung! zu!politischen!Parteien!und!gesellschaftlich! relevanten!Gruppen!–!
darüber! entscheiden,! welche! Narrative! und!welche! Formen! von! Dramaturgien!
durch!die!Massenmedien!verbreitet!werden!können!und!welche!nicht.!!
Fields!Modell! folgt!der!Einteilung!von!Aristoteles! in!Anfang,!Mitte!und!Ende!
eines! Textes! sowie! dessen! Orientierung! am! Handlungsverlauf,! dem! plot.! Die!
Handlung! ist! grundsätzlich!mit! der! Figurenstruktur! verbunden,! weil! nach! Field!
eine! Hauptfigur! dadurch! definiert! ist,! dass! sie! aktiv! ein! Ziel! verfolgt.! Wenn!
diesem! Ziel! Hindernisse! entgegengesetzt!werden,! entsteht! daraus! ein! Konflikt,!
der! zum!Motor! der! Handlung!wird.! Der! Handlungsverlauf! nach! Field! resultiert!
daraus,! dass! der! narrative! Konflikt! im! ersten! Akt! exponiert,! im! zweiten! Akt!

















Campbell! folgt! der! Struktur! eines! Entwicklungsprozesses,! durch! den! eine! Figur!





Akt! endet! die! Reise!mit! einer! abschließenden! großen! Prüfungssituation,! deren!
Bestehen!grundsätzlich!ein!Happy!End!einleitet.!!
Zur! Analyse! der!Wirkung! von! Filmen! –! oder! auch! von! Romanen,! die! inzwiJ
schen! ebenfalls! vielfach! nach! diesen! Modellen! konstruiert! sind! –! ist! es! von!
grundlegender! Voraussetzung,! Elemente! der! Filmdramaturgie! zu! kennen.!Doch!
Medienkompetenz!beinhaltet!mehr!als!nur!die!Kenntnis!allgemeiner!Grundlagen!
dieser! Modelle.! Ein! theoretisches! Fundament! befähigt! insbesondere! auch! zur!
Analyse! der! emotionalen! Wirkung! dieser! Erzählstrategien.! Die! Kenntnis! von!
Wirkmustern! der! Filmdramaturgie! beinhaltet! die! Fähigkeit,! sich! ambivalenter!






von! Suzanne! Collins.! Dieser! Text! wurde! vielfach! als! medienkritisch! ! hervorgeJ
hoben,!wobei!insbesondere!seine!Protagonistin!Katniss!Everdeen!als!abweichend!
von! der! Norm! herkömmlicher! Rollenbilder! bewertet! wurde.37! Gleichzeitig!
sorgten!jedoch!die!zahlreichen!Gewaltszenen!für!Diskussionen,!u.a.!bezüglich!der!
Altersfreigabe!bei!der!FSK!(vgl.!ebd.).!!
Kenntnisse! der! Dramaturgie! ermöglichen! es,! die! Ursachen! solcher! ambivaJ
lenter! Eindrücke! zu! analysieren.! Grundsätzlich! von! Bedeutung! ist! dabei,! dass!
fiktionale! Texte! Transformationsprozesse! von! Figuren! vorführen! können38! und!
dass!sie!die!Veränderung!von!Situationen!zum!Thema!haben.!Die!Dynamik!dieser!
textimmanenten! Transformationen! wird! erst! durch! die! Analyse! der! dramaJ
turgischen! Struktur! sichtbar! und! benennbar.! So!wirkt! im! Fall! Katniss! Everdeen!




winkel/Philipp! Schmerheim! (Hgg.),! KinderH! und! Jugendfilmanalyse.! Konstanz! 2013,! S.! 175J188!
und! Jürgen! Grimm,! „Identitätsbildung! durch! Kino?! Filmnutzung! und! Filmwirkungen! bei!
Jugendlichen!am!Beispiel!von!CHRONICLE!–!WOZU!BIST!DU!FÄHIG?,!DIE!TRIBUTE!VON!PANEM!–!
THE! HUNGER! GAMES,! KRIEGERIN! und! DIRTY! GIRL.“! In:! Ministerium! für! Integration,! Familie,!
Kinder,!Jugend!und!Frauen!RheinlandJPfalz!/!Freiwillige!Selbstkontrolle!der!Filmwirtschaft!GmbH!
(Hgg.).! Studie! „Medienkompetenz! und! Jugendschutz! IV“.! Körper,! Geschlecht,! soziale! Identität.!
Welche!Rolle!spielen!Filme!für!die!Entwicklung!vom!Kind!zum!Jugendlichen?!Wiesbaden!2014,!S.!
44–61.!!
38! Vgl.! JanJOliver! Decker,! „Die! Leidenschaft,! die! Leiden! schafft,! oder! wie! inszeniert! man! eine!
Stimme?!Anmerkungen! zum!Starimage! von! Zarah! Leander.“! In:!Hans!Krah! (Hg.),!Geschichte(n),!
NSHFilm!–!NSHSpuren!heute.!Kiel!2000,!S.!97J122.!
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Hauptteil! in! die! Erzählweise! der! Textform! zurückfällt,! die! der! Text! angeblich!
kritisiert.! Die! Struktur! von! Dramaturgie! bildet! sich! grundsätzlich! auf! verschieJ




im! ersten! Akt)! die! Handlung! durchgehend! auf! Kampfszenen! verlagert,! die!
überproportional! lange! ausgedehnt! werden.! In! Zahlen! ausgedrückt:! Nach! 30!
Minuten! Exposition! folgen! ca.! 100!Minuten!Kampfszenen!bzw.!Vorbereitungen!
darauf.!!
Den! Schlüssel! dazu! liefert! die! Raumsemantik.! Die! Protagonistin! Katniss!















durch! Genres! und! Erzählnormen! strukturell! und! funktional! kollektive! VorstelJ
lungen! oder! Wunschvorstellungen,! weil! sich! hier! tief! verwurzelte! Muster! des!
kulturellen!Wissens! spiegeln.! Narrative! umgeben! uns! fortwährend.! Sie! wirken!
auf! uns! ein,! doch! wir! sind! uns! dieses! Einflusses! in! der! Regel! nicht! bewusst,!
sondern! können! sie! erst! erkennen,! wenn! wir! unsere! Wahrnehmung! dafür!
schärfen.!Grundvoraussetzung!dafür! ist!das!Bewusstsein!bezüglich!der!Wirkung!
von! Dramaturgie.! Lösungen!werden! im! dritten! Akt! oft! in! der! Zuspitzung! eines!
finalen!Kampfes!ausgetragen,!dem!showdown,!häufig!in!Form!einer!bewaffneten!!
Auseinandersetzung,!dem!shootout.40!Was!bedeutet!es!aber!kulturell,!wenn!die!
Vorstellung! einer! Lösung! wie! z.B.! im! Genre! des! Western! grundsätzlich! als!
bewaffnete!Auseinandersetzung!präsentiert!wird?!!
Dramaturgie!beeinflusst!DenkJ!und!Handlungsmuster.!Das! geht! z.B.! aus!den!
Forschungen! von! Carol! Dweck! zur! MotivationsJ! und! Entwicklungspsychologie!
hervor.! Dweck! kommt! zu! dem! Schluss,! dass! Handlungen! von! Selbstbildern!














nur!dann! interessiert,!wenn! sie! von!Anfang!an!gut!auf!einem!Gebiet! abschneiJ
den.!Menschen!mit! statischem!Selbstbild!wollen! sofort!perfekt! sein!und!haben!
die!Vorstellung,!dass! sich!nur!anstrengen!müsse,!wer! kein!Talent!habe.41!Carol!
Dweck! belegt! mit! zahlreichen! Beispielen! aus! unterschiedlichen! Bereichen! wie!
Wirtschaft,!Politik!oder!Sport,!dass!stets!wiederkehrend!ein!Aspekt!Abläufe!einJ
leitet,!die!zu!einem!guten!oder!tragischen!Ende!führen:!!Selbstbilder.!!
Dabei! steht! am!Ende!der! statischen!Denkweise! stets! das! Scheitern! –!wie! in!
der! griechischen! Tragödie.! Viele! große! Zusammenbrüche,! auch! Firmenpleiten!
und! politische! Katastrophen! lassen! sich! nach! Dweck! mit! der! Problematik! staJ
tischer! Selbstbilder! erklären,! weil! Fehlentscheidungen! häufig! dann! entstehen,!
wenn!bei!Führungspersönlichkeiten!die!statische!Denkweise!einsetzt.!Eine!Folge!
statischer! Denkweise! ist! z.B.! häufig! der! Wunsch,! sich! anderen! überlegen! zu!
fühlen!bzw.!der!„einzige!große!Fisch! im!Teich“!sein!zu!wollen.42!Damit!geht!die!
Vermeidung! der! Einstellung! oder! die! Ausgrenzung! von! Mitarbeitern! und!
Mitarbeiterinnen! einher,! deren! Kompetenzen! objektiv! dringend! benötigt! würJ
den,! um! einem! Unternehmen! oder! einer! Institution! auch! langfristig! Erfolg! zu!




Anstrengung!über! längere! Zeit! beinhaltet.44!Dweck!belegt!diese!Ergebnisse!mit!
zahlreichen!Beispielen,!deren!Darstellung!den!Rahmen!dieses!Beitrags!sprengen!
würde.!Relevant! ist! jedoch!die! grundsätzliche!Schlussfolgerung,!die! sich!daraus!
ziehen!lässt:!Selbstbilder!implizieren!Dramaturgie.!!
Wie! Selbstbilder! aber! erlernt! werden,! führt! ebenfalls! zum! Thema! MedienJ
kompetenz! zurück.! Denn,! wie! Carol! Dweck! feststellt,! sind! es! neben! den! BotJ
schaften! des! Elternhauses! und! dem! Einfluss! des! Umfeldes! der! Herkunft!
insbesondere! die! Narrative! der! Medien,! die! Selbstbilder! prägen.! Als! positives!
Beispiel!hebt!Carol!Dweck!z.B.!die!Dramaturgie!des!Filmes!Und!täglich!grüßt!das!

















gie,! der! Politik,! der! Wirtschaft! und! anderen! Wissensgebieten! in! Verbindung!
steht.!Der!Aspekt!des!Narrativen!rückt!damit!interdisziplinär!auch!als!UntersuchJ
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